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Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt 
am 22. März 2013 im Vereinsheim,  

Schweinfurt Ernst-Paul-Straße 6  
Beginn: 19.43 Uhr 

 
Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Bericht  1. Vorstandes 
4. Berichte der Abteilungen 
5. Bericht des 1. Schatzmeisters 
6. Etat 2013 und Beschlussfassung 
7. Bericht der Kassenrevisoren 
8. Aussprache zu den Berichten 
9. Bildung eines Wahlausschusses 
10.Entlastung der Vorstandschaft 
11.Neuwahlen 
12. Beschlussfassung von Anträgen 
13.Ehrung langjähriger Mitglieder 
14.Verschiedenes 
 
Zu 1.) Begrüßung 
 
Der 1. Vorsitzende Rainer Zink begrüßte die anwesenden und zu ehrenden Mitglieder. 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte ordnungsgemäß durch 
Veröffentlichung in der Schweinfurter Tagespresse am 1.3.2013, im Schaukasten des 
Vereins und im Internet mit Bekanntgabe der Tagesordnung.  H. Zink eröffnete die 
Versammlung und konnte die satzungsgemäße Einberufung der 
Mitgliederversammlung und die Beschlussfähigkeit feststellen. Die Tagesordnung 
wurde verlesen und durch die Versammlung angenommen. Anwesend waren  
44 stimmberechtigte Mitglieder. 
 
Versammlungsleiter: Rainer Zink 
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt. 
 
Zu 2.) Totenehrung 
Alle anwesenden Mitglieder erhoben sich von ihren Plätzen zum Gedenken der im 
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder: Mirco Böhm, Edgar Kraus, Irene Stampf 
und Burkard Mühlbauer. Sie werden uns in dankbarer, guter Erinnerung bleiben. 
 
Zu 3.) Bericht des Vorstandes 
Wie bei der letzten Jahreshauptversammlung beginnt der Bericht damit, über die 
durchgeführten Arbeiten zu berichten. 
Für die erst genannten Arbeiten mussten Firmen beauftragt werden. So wurde der 
Wurzelbewuchs im Abwasserkanal beseitigt, die Polster der Bestuhlung in unserer 
Vereinsgaststätte wurden komplett gereinigt und auch die Auflagen vom 
Gesundheitsamt bezüglich der Trinkwasseruntersuchung wurden durchgeführt, die zu 
keiner Beanstandung führten. Ferner ist es uns gelungen, die Stadt Schweinfurt zu 
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aktivieren, so dass um unserem Faustballfeld herum die Bäume erheblich ausgedünnt 
wurden. Dies war insofern nicht so einfach, da vor dieser Aktion erst mal eine 
Begehung mit den Bevollmächtigten der Stadt Schweinfurt stattfinden musste. Auch die 
Bäume um unser Korbballfeld herum wurden von der Stadt deutlich abgeholzt. Apropos 
Korbballfeld. Es hat sich sicherlich überall herumgesprochen und es war auch ein 
großer Bericht im SW Tagblatt nachzulesen, dass wir auf unserem Korbballfeld 
ungebetene, nicht angemeldete Gäste hatten. So haben sich dorthin leider einige 
Wildschweine verlaufen, die sich vor Ort so wohl gefühlt haben, dass sie dabei das 
komplette Korbballfeld umpflügen mussten. Das bedeutet, dass dieser Platz neu 
angesät werden muss und somit auf dem Platz in 2013 kein Spielbetrieb durchgeführt 
werden kann. Auch das Faustballfeld war zum Teil betroffen, wobei wir dort nicht nur 
Wildschweine als Gäste hatten, sondern hier treibt auch der ein oder andere Maulwurf 
sein Unwesen. Allerdings konnte das Faustballfeld in Eigeninitiative durch eine 
Samstagsaktion mit Helfern wieder notdürftig instand gesetzt werden. 
Und da, liebe Jahn’ler, bin ich auch schon bei einem weiteren Punkt, denn nicht nur bei 
dieser Aktion hatten wir freiwillige Helfer, sondern bei vielen Arbeiten kann sich der 
Verein zum Glück auf seine bewährten Helfer stützen.  
Ich meine hier unsere Seniorentruppe um Karl-Heinz Heber, die unser Betriebsgelände 
von April bis Oktober instand halten. Hierzu wurde auch schon wie im Vorjahr die 1200 
Stunden-Grenze überschritten. Ein ausführlicher Bericht über den Oldietrupp wurde im 
SW Tagblatt veröffentlicht sowie in einer Berichterstattung von Radio Primaton 
ausgestrahlt. Dabei wurden unsere Oldies lobend erwähnt. Alle Helfer wurden darüber 
hinaus für ihre geleistete Arbeit bei der Fußball-Weihnachtsfeier gewürdigt und haben 
von der Vorstandschaft ein Präsent erhalten. 
Aber nicht nur Arbeiten sind angesagt, sondern es wird auch die Kameradschaft sehr 
groß geschrieben. Im Winterhalbjahr organisiert Karl-Heinz für die Senioren   
donnerstags Wanderungen. Sportlich treffen sich die Oldies beim Hallenfußballtraining 
mit Rückengymnastik in der Kerschensteiner Schule. Im Sommer ist dann immer 
dienstags Arbeitsdienst angesagt und mittwochs sportlich Kopf-Fuß-Spielen auf dem 
Jahnplatz.  
Es wäre schön, wenn sich der Ein oder Andere noch zu dieser Truppe gesellen könnte, 
er wird sicherlich mit offenen Händen aufgenommen. Setzt euch einfach mit Karl-Heinz 
in Verbindung. Wie schon erwähnt, der Arbeitstag unserer Truppe ist immer der 
Dienstag.  
Nochmals vielen herzlichen Dank und bitte macht weiter so. 
Ich möchte auch noch weitere Helfer erwähnen, zum Einen darf ich mich bei den 
Fußballern für die Verlegung des Rollrasens und bei den Faustballern für die Mithilfe 
bei der Demontage der Tenniszäune von Weißblau bedanken.  
Besonders bedanken darf ich mich auch bei unserem Hausmeisterehepaar Birgit und 
Mathias Rieger. Zuverlässig und gewissenhaft haben die beiden die anstehenden 
Arbeiten erledigt und die Vorstandschaft ist froh, dass wir uns auf unsere Hausmeister 
verlassen können.  
 
Besonders gefreut haben wir uns über die Auszeichnung bei der Sportgala der Stadt 
Schweinfurt im November letzten Jahres. Hier wurde uns der Felix für integrative 
Jugendarbeit überreicht. Dieser Preis war zusätzlich von der AOK Schweinfurt mit 
einem namhaften Geldbetrag versehen. Mit Stolz konnten die Hauptjugendleiterin Elke 
Büttel-Wirth und meine Wenigkeit diesen Felix stellvertretend für alle, die im 
Jugendbereich hervorragend ehrenamtlich arbeiten, entgegen nehmen. Herzlichen 
Dank nochmals an alle Mitarbeiter im Jugendbereich, denn dies ist ein Verdienst von 
euch. Die Auszeichnung für diese gute Jugendarbeit verpflichtet uns auch, diese in 
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2013 so weiter zu führen. Dazu brauchen wir natürlich weiterhin die Unterstützung aus 
den Abteilungen.  
Ein Höhepunkt in der Jugendarbeit war sicherlich das Sport- und Freizeitferienlager auf 
unserem Vereinsgelände, das durch die Turnabteilung durchgeführt wurde. Unsere 
Jugendfußballer waren bei einem internationalen Jugendfußballturnier in Riccione. 
Auch die Korbballer verbrachten mit ihren Jugendlichen ein Wochenende in 
Eichelsdorf. Die im letzten Jahr begonnene Sportarbeitsgemeinschaft Fußball zwischen 
der Kerschensteiner Schule und dem TV JAHN zeigt sich bisher sehr erfolgreich. Dies 
sollen nur einige Beispiele unserer aktiven Jugendarbeit sein, die im letzten Jahr 
durchgeführt wurden und auch heuer wieder weitergeführt werden. 
Vielen Dank allen Organisatoren und Helfern. 
 
Diese Aktivitäten sind natürlich nur finanzierbar, wenn sie durch Sponsoren oder 
Stiftungen unterstützt werden. Deshalb müssen hier an dieser Stelle besonders 
erwähnt werden das Programm „Integration durch Sport“, der Stadtjugendring, sowie 
die Stiftungen Oskar Soldmann und Dr. Otto Schäfer, ohne deren finanzielle Hilfe eine 
Durchführung nur schwer möglich wäre.  
 
Ein weiterer Höhepunkt unserer Turnabteilung war die Turnschau zum Jahresende 
unter dem Motto „ Nacht der Musicals“. Die Turnhalle war gut besucht und selbst der 
Oberbürgermeister nebst seiner Gattin war von dieser Show beeindruckt. 
Auch die traditionellen Weihnachtsfeiern der Fußball- und Korbballabteilung waren 
wieder gut besucht. 
In der fünften Jahreszeit wurde heuer bereits zum dritten Mal eine Faschingsparty im 
Vereinsheim durchgeführt. Die Fußballabteilung organisierte die Party und es war 
wieder ein schöner Abend mit tollen Kostümen und bester Stimmung. 
Als Information für alle Mitglieder darf ich zusätzlich erwähnen, dass wir auch auf 
unserem Vereinsgelände nicht vor Schäden und Einbrüchen gesichert sind. So 
mussten wir einen Schaden am hinteren Eingangstor verzeichnen. Hier ist jemand mit 
seinem Fahrzeug dagegen gefahren. Leider konnte der Täter durch die Polizei nicht 
ermittelt werden. Darüber hinaus gab es auch zwei Einbrüche, einmal in unserer 
Vereinsgaststätte, allerdings ist hier bis auf Kleinigkeiten nichts entwendet worden und 
zum Anderen wurde auch in der Umkleidekabine beim Fußballtraining geklaut. Dieser 
Täter konnte durch die Aufmerksamkeit einer Bedienung der Vereinsgaststätte später 
ermittelt werden. 
Ich komme nun zu einigen wichtigen, sportlichen Ereignissen. Diese möchte ich nur 
stichpunktartig vortragen. 
Unsere Faustballer konnten in der Feldrunde mit ihrer 1. Mannschaft die Meisterschaft 
erkämpfen und sind somit in die Bezirksliga aufgestiegen. Das gleiche gilt für unsere 
Fußballer. Auch sie sind mit ihrer 1. Mannschaft Meister geworden und in die Kreisliga 
aufgestiegen. 
Weitere Höhepunkte konnte unsere Leichtathletikabteilung verzeichnen, denn bei den 
durchgeführten Sportveranstaltungen auf und um unser Sportgelände gab es auch 
durch unsere Leichtathleten sehr gute Ergebnisse. Auch unsere Korbballer haben eine 
erfolgreiche Hallenrunde gespielt. Beachtlich ist, dass die Frauenmannschaft nach drei 
Aufstiegen hintereinander sich nicht nur in der Klasse A halten konnte, sondern sogar 
einen guten 4. Platz erreichte.  
Unsere Tennisabteilung konnte mit ihrer Damenmannschaft und mit der Herren 60 
auch einen guten 3. Platz erzielen. 
Unsere Turner haben im vergangenen Jahr einige Wettkämpfe besucht und konnten 
bei den Einzelwettkämpfen auch gute Plätze erzielen. Zum Schluss noch zwei Worte zu 
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unserer Volleyballabteilung. Die Volleyballer spielen in der 1. Hobbyliga und haben das 
Ziel weitere Mitglieder für die Abteilung zu gewinnen.  
 
Nachdem ich einige wichtige Ereignisse aus unseren Abteilungen erwähnt habe, 
möchte ich nun einen kurzen Ausblick für das Jahr 2013 geben. 
Auch 2013 findet wieder unser traditioneller Flohmarkt auf dem Jahngelände statt, 
diesmal schon am Sonntag, den 21.Juli. 
Ebenso in diesem Jahr werden durch den Verein wieder viele integrative Aktivitäten 
wahrgenommen. So haben nahezu alle Abteilungen Projekte in der Jugendarbeit 
geplant. Es wird wieder durch unsere Turnabteilung ein einwöchiges Zeltlager auf dem 
Jahnplatz stattfinden. Auch in diesem Jahr wird die Fußballjugend wieder bei einem 
internationalen Turnier mitspielen, das diesmal in Spanien, an der Costa de Barcelona-
Maresme stattfinden wird.  
Ein besonderes Ereignis erleben heuer unsere Fußballer, denn in diesem Jahr feiert die 
Abteilung 80-jähriges Bestehen. Zu diesem Jubiläum wird die Fußballabteilung die 
Stadtmeisterschaft auf dem Jahnplatz ausrichten. 
 
Ich wünsche allen Abteilungen viel Erfolg mit der Hoffnung, dass all die gesteckten 
Ziele in Erfüllung gehen. 
Darüber hinaus wünsche ich mir sehr, dass unsere Mitgliederzahlen zukünftig wieder 
steigen. Deshalb investieren wir auch weiterhin in eine gute Jugendarbeit. Derzeit 
haben wir immerhin einen Mitgliederstand von 887. 
Liebe Jahn’ler ihr seht, uns geht die Arbeit nicht aus, wir werden auch zukünftig 
genügend Aufgaben haben, die wir gemeinsam bewältigen werden. 
 
Zu 4.) Berichte der Abteilungen 
Die Jahresberichte wurden anschließend von den jeweiligen Vertretern der Abteilungen 
in folgender Reihenfolge vorgetragen. 
• Bericht der Faustballabteilung, Ulla Rindt 
• Bericht der Fußballabteilung, Fabian Warmuth 
• Bericht der Korbballabteilung, Christian Seuffert 
• Bericht der Leichtathletikabteilung, Bruno Müller 
• Bericht der Tennisabteilung, Klaus Berger 
• Bericht der Turnabteilung, Elke Büttel-Wirth 
• Bericht der Volleyballabteilung, Tobias Wermund 
Die Inhalte der Berichte gaben eine Zusammenfassung der bisher im Jahn aktuell 
erschienenen Berichterstattung wieder und sind in den Anlagen zur 
Mitgliederversammlung abgelegt. Eine Einsichtnahme ist im Internet möglich unter:  
http://www.tv-jahn-schweinfurt.de - Der Verein - Mitgliederversammlung 
 
Zu 5.) Bericht des Schatzmeisters 

 
Nachdem die großen Investitionen in den vergangenen Jahren in das 
Umkleidegebäude eigentlich abgeschlossen schienen, musste im Jahr 2012 noch 
eine automatische Entlüftungsanlage für die Duschräume installiert werden, um 
Schimmelbildung darin zu vermeiden. Hierzu konnte noch eine Leistung aus dem 
städt. Zuschusstopf gewährt werden. Für 2013 ist noch der Einbau einer neuen 
Eingangstüre Richtung oberer Fußballplatz geplant. 
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Alle paar Jahre wieder müssen wir wohl auf einen Einsatz der Fa. Kanal-Türpe 
zurückgreifen, um Wurzelwerk aus den zugewachsenen, unterirdischen Rohren 
unter dem Biergarten zu entfernen.   
 
Als eine der Erhaltungsmaßnahmen sei neben der Polsterreinigung der Bänke und 
Stühle in der Gaststätte auch der Zaunbau aufgeführt, der durch unseren Oldie-Trupp 
in Eigenregie mit dem Material des beim Tennisclub abgebauten Materials 
durchgeführt wurde. Für den herrlichen Zustand unseres Sportgeländes sorgt fast 
schon selbstverständlich unser Oldie-Trupp mit unzähligen Arbeitsstunden.  
 
Als erfreulich konnte die in 2012 erfolgte Auszahlung des BLSV- Darlehens, sowie 
des BLSV-Zuschusses für das Projekt Umkleidegebäude bezeichnet werden. 
Diese wurden zur Rückzahlung von Darlehen der Vereinsmitglieder verwendet. Für die 
zur Verfügung gestellten Darlehen zur Zwischenfinanzierung nochmals herzlichen 
Dank an die betreffenden Mitglieder. Ein Rest-Darlehen steht noch aus. 
 
Ebenso erfreulich war die Verleihung des „Felix" durch die Stadt SW, was auch noch 
mit einer Spende für die Jugendarbeit vergütet wurde. 
 
Für 2013 ist neben der bereits erwähnten Eingangstür des Umkleidehauses als 
Investition die Neugestaltung bzw. Herrichtung des Hintereinganges der Gaststätte 
geplant. Genauere Planungen werden jedoch erst noch in einer Arbeitsgruppe 
erstellt. 

Allgemein ist festzustellen, dass durch ständig steigende Kosten, wie die um 18% 
gestiegene Strompreise, die dauerhaft hohen Heizölpreise sowie dauerhafte 
Anpassungen, wie Erbbauzinsen, Versicherungen, etc. bei gleich bleibenden 
Einnahmen die jährliche Investitions- bzw. Rückstellungsmöglichkeit geringer wird. 
Um für unvorhergesehene Ereignisse wie z.B. dem Wildschweinschaden auf dem 
Korbballfeld jederzeit gerüstet zu sein, halte ich im Jahr 2014 eine Beitragsanpassung 
für notwendig. Nachdem in Jahr 2008 letztmals die Beiträge erhöht wurden, halte ich 
eine Beitragserhöhung von ca.10% für angemessen. 
 
Die Einnahmen für den Verein betrugen in 2012  178.886 €, die Ausgaben des Vereins 
124.637 €, die der Abteilungen 28.329 € und die Darlehensrückzahlungen 30.574 €. 
Der Differenzbetrag ist an den Kassenbeständen zu erkennen. 
 
Zu 6.) Haushaltsplan, Beschlussfassung 
 
Im Haushaltsplan für 2013 sind Ein- bzw. Ausgaben in Höhe von 160.000 € 
vorgesehen. Der vorgestellte Haushaltsplan wurde durch die Mitgliederversammlung 
mit 44 Ja, 0 Nein und 0 Enthaltungen angenommen. 
 
Zu 7.) Bericht der Kassenrevisoren 
 
Die beiden Kassenrevisoren Christian Seuffert und Werner Spallek haben am  
19. März 2013 die Kassenführung beim 1. Schatzmeister Dirk Jauchstetter nach den 
Vorgaben der Finanzordnung geprüft. Die Vereinsbuchführung ist übersichtlich und 
zeitlich zutreffend geordnet. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. Sie 
empfahlen der Versammlung die Entlastung des 1. Schatzmeisters.  
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Zu 8.) Aussprache  

 
Hier gab es keine Wortmeldungen. 
 
Zu 9.) Bildung des Wahlausschusses 
 
Gewählt wurden: 
 
Jürgen Ankenbauer  Sprecher   44 Ja  0 Enth . 0 Nein 
Wilfried Vonhausen  Beisitzer   44 Ja  0 Enth . 0 Nein 
Klaus Berger   Beisitzer   44 Ja  0 Enth . 0 Nein 
 
Zu keiner Position gab es einen zweiten Vorschlag. 
 
Zu 10.) Entlastung des Vorstandes und Neuwahlen 
 
Der Vorsitzende übernahm die Entlastung des Vorstandes. 
 
Entlastung 1. Vorsitzender  Rainer Zink   44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Entlastung 2. Vorsitzender  Michael Böhme  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Entlastung 1. Schatzmeister Dirk Jauchstetter  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Entlastung 2. Schatzmeister Manfred Ullmer  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
 
 
Zu 11.)  Neuwahlen  

 
Es  gab eine Vorschlagsliste. Zu keiner Position gab es aus der Versammlung einen 
zweiten Vorschlag. 
Die Neuwahlen endeten mit folgendem Ergebnis: 
 
1. Vorsitzender:  Rainer Zink   44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
2. Vorsitzender:    Michael Böhme  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
1. Schatzmeister:    Dirk Jauchstetter  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
2. Schatzmeister:    Manfred Ullmer  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Technischer Leiter:    Karl-Heinz Heber  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Protokollführer:    Franz-Josef Schmitt 44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Hauptjugendleiter:    Elke Büttel-Wirth  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Öffentlichkeitsarbeit    Gerhard Schöbel  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor:    Gisela Gropp  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor:    Harald Matiaschek  44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor: (Ersatz)   Dirk Oswald   44 Ja  0 Enth. 0 Nein 
 
Die Bestätigung der Abteilungsleiter erfolgte in der Mitgliederversammlung mit  
44 Ja, 0 Nein und 0 Enthaltungen. 
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Zu 12.) Ehrungen 
 
Die Ehrungen nahm Michael Böhme vor. Geehrt wurden für 
 
25 Jahre Vereinstreue 
Helga Blum 
Erdogan Cadiroglu 
Manuel Hannig 
Manfred Kutsche 
Rainer Zink 
Sandra Zorn 
 
40 Jahre Vereinstreue 
Birgit Göbhardt 
Werner Spallek 
 

50 Jahre Vereinstreue 
Lieselotte Eyring 
Hans Karl Kirchner 
Dieter Lampe 
Gerda Steppan 
 
65 Jahre Vereinstreue 
Walter Köder 
Arnulf Pförtsch 
 
85 Jahre Vereinstreue 
Resi Popp 

 
Alle Anwesenden erhielten eine kleine Anerkennung mit Urkunde überreicht. 
 

Zu 13.) Anträge  
 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
Zu 12.) Verschiedenes 
 
Es gab hier keine Meldungen.  
Die Vorstandschaft bedankte sich bei den Abteilungsleitern und den 
Turnratsmitgliedern für die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit. Rainer Zink 
bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen M. Böhme, D. Jauchstetter und M. Ullmer 
und überreichte ein kleines Präsent. 
Rainer Zink schloss die Versammlung um 21.55 Uhr und wünschte allen einen guten 
Nachhauseweg. 
 
 
Anlagen: 
Bericht 1. Vorstand 
Berichte der einzelnen Abteilungen 
Bericht 1. Schatzmeister, mit Kassenständen und Haushaltsplan 2013 
Bericht Kassenrevisoren 
Wahlprotokoll 
Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
 
 
________________________    ___________________________ 
 Protokollführer      Versammlungsleiter 
      Franz-Josef Schmitt           Rainer Zink 


